
Oberschule Bohmte  
Schulstr. 7 
49163 Bohmte 

 

Schulordnung der Oberschule Bohmte 

 

Diese Schulordnung wurde von Schülerinnen, Schülern, Eltern sowie Lehrerinnen und 

Lehrern beschlossen. Sie tritt mit dem 15. November 1983 in Kraft. Zuletzt wurde sie nach 

Gesamtkonferenzbeschluss am 7.11.2019 geändert, erneut geändert am 9.5.2023 

Wir möchten uns in unserer Schule wohlfühlen, frei miteinander umgehen können und Hilfen 

bekommen, wenn wir sie benötigen. Alle sollen mithelfen, dass der Unterricht und die Pausen 

ungestört ablaufen. 

 

Wir gehen gewaltfrei mitandern um 

Jegliche Form von Gewalt ist verboten! 

 

Um diese Ziele zu erreichen, geben wir uns Regeln für unser Zusammenleben. Sie sind in der 

folgenden Schulordnung zusammengefasst. 

Geltungsbereich 

Die Schulordnung der Oberschule Bohmte gilt auf dem Schulhof, im Schulgebäude, in den 

Sportstätten, der Bushaltestelle und für die gesamte Dauer aller Schulveranstaltungen, auch 

wenn sie außerhalb der Schule stattfinden. 

Haftungsausschluss 

Das Mitbringen von Gegenständen durch Schülerinnen und Schüler, die nicht der Schulpflicht 

dienen, erfolgt auf eigene Gefahr. Unsere Schule übernimmt grundsätzlich keine Haftung für 

Schaden an Gegenständen, die Schülerinnen und Schüler dabeihaben.  

1. Unterricht 

Der Unterricht beginnt um 8.00 Uhr und endet für die Teilnehmenden des Ganztagsbetriebes 

um 15.45 Uhr. Ab 7.45 Uhr wird das Schulgelände beaufsichtigt.  

2. Pausenordnung 

Grundsätzlich gehen alle Schülerinnen und Schüler in den großen Pausen auf den Schulhof.  

Das Betreten der Gebäude während der großen Pausen ist verboten!  

Gesonderte Regeln gelten für die Schulbücherei, die Bewegte Pause und den Besuch der 

Beratungsräume und den Besuch der Toiletten. 

Das Verlassen des Schulhofes während der Pausen ist nicht gestattet. 



 

3. Sicherheit und Ordnung 

Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft tragen Kleidung, die weder den Schulfrieden noch den 

Unterricht stört. 

Wenn Kleidungsstücke auf den dafür vorgesehenen Garderoben auf den Fluren abgelegt 

werden, sollten weder Geld noch Wertsachen darin zurückgelassen werden, da beides nicht 

gegen Diebstahl versichert ist.  

Das Werfen mit Gegenständen aller Art (z.B. Schneebälle) sowie das Turnen an Geländern, 

Fenstern usw. ist nicht erlaubt. 

Das Rauchen, der Konsum von alkoholischen Getränken und Drogen ist im Bereich der 

Schule, an der Bushaltestelle, im Bereich der Sportanlagen, auf dem Weg von und zu den 

Sportanlagen und bei Schulveranstaltungen auch außerhalb der Schule nicht gestattet. 

Der Alarmplan ist Bestandteil der Schulordnung. 

4. Nutzung von Mobilen Endgeräten, ausgenommen der unterrichtlich zu nutzenden 

iPads 

Mobile Endgeräte müssen vor dem Betreten des Schulgeländes ausgeschaltet werden und 

bleiben es während des gesamten Schultages. 

Eine kurzzeitige Freigabe für die fachbezogene Nutzung von Smartphones im Unterricht kann 

von der Lehrkraft erteilt werden. 

Bei Schulveranstaltungen herrscht absolutes Film- und Aufnahmeverbot (auch 

Audiomitschnitte). Wer verbotswidrig Aufnahmen anfertigt und/oder öffentlich macht (z.B. im 

Internet), macht sich strafbar. 

Zusätzlich bei Verstößen 

Mobile Endgeräte werden von der Aufsicht eingesammelt und bei der Schulleitung 

verwahrt und liegt am Ende des Schultages zur Abholung im Sekretariat bereit. 

 

Beim dritten Verstoß verbleibt das Gerät bei der Schulleitung und muss von den 

Erziehungsberechtigten in der Schule abgeholt werden. 

5. Bekanntgabe 

Die Schulordnung wird bei Anmeldung ausgehändigt. 

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Schulordnung rechtsunwirksam sein oder 

werden, so soll dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt werden. Die 

ungültige Bestimmung wird schnellstmöglich durch eine andere Bestimmung ersetzt, die dem 

Gehalt der rechtsunwirksamen Bestimmung am nächsten kommt.   

 

Bohmte, den 9.5.2023 

 

-A. Beyer, Schulleiterin- 


